
Amtliches Organ des Handballverbandes Westfalen 

VP Spieltechnik 
 

Im Terminplan 11/12 (WH Nr. 3) 
steckt ein Fehler bei der m10 OL: 
Der 11. Spieltag fehlt, er ist auf 
den 17.12.11 zu setzen. 

Brinkis 
 
 
 
 
 
VP Jugend 
 
Durchführungsbestimmungen 
Westfalenmeisterschaft 2011 
Die Durchführungsbestimmungen 
zur Westfalenmeisterschaft 2011 
stehen unter 
www.handballwestfalen.de  

 Jugend  Spielbetrieb  
zum Download bereit. Ferner 
wurden die Vereine über die Be-
zirke bzw. die Staffelleiter des HV 
direkt per E-Mail informiert. Wei-
terhin können betroffene Vereine 
die DfB auch per Mail unter 
handball@ckorte.de  
anfordern. 

Korte 
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Handballverband Westfalen 
 
 
VP-Finanzen 
 

Folgende Vereine sind mit den unten aufgeführten Rechnungen ü-
berfällig. Die Vereine werden aufgefordert, bis zum 25.02.2011 den 
Ausgleich ihres Kontos vorzunehmen. Es wird auf § 4 Abs. 5 der 
Satzung hingewiesen. Nach Versäumung der Frist tritt eine Mann-
schaftssperre für alle betroffenen Erwachsenenmannschaften ein. 
Wir bitten die spielleitenden Stellen um Beachtung. 

Copar 

101016 TuS Hartum 27.12.2010 ARE7774 35,00 € 

101035 TuS 09 Möllbergen 27.12.2010 ARE7778 55,00 € 

103083 JSG Bielefeld 07 

27.12.2010 ARE7819 75,00 € 

31.12.2010 GS845 -40,00 € 

  35,00 € 

103912 CVJM Quelle 04.05.2010 ARE6773 25,00 € 

104018 TG Hörste 27.12.2010 ARE7827 30,00 € 

104033 TV Verl 27.12.2010 ARE7832 371,00 € 

105006 TB Burgsteinfurt 27.12.2010 ARE7840 105,00 € 

105018 SC Nordwalde 27.12.2010 ARE7844 110,00 € 

105021 TV Jahn Rheine 27.12.2010 ARE7847 40,00 € 

105022 TuS Recke 27.12.2010 ARE7848 51,00 € 

105036 DHG Ammeloe/Ellewick 27.12.2010 ARE7852 75,00 € 

108072 TV Wattenscheid 01 27.12.2010 ARE7916 50,00 € 

108080 HSV Herbede 27.12.2010 ARE7919 10,00 € 

108086 HSG Schalke 04/96 27.12.2010 ARE7921 195,00 € 

110053 JSG Sauerland 2007 27.12.2010 ARE7955 20,00 € 

112004 SG Schalksmühle-Halver 27.12.2010 ARE7965 50,00 € 

Das Molten-Ballangebot 
bleibt weiterhin bestehen. Ein-
zelheiten sind auf der Homepa-
ge des HVW zu finden. 
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Nachruf 
 
 
Ein verdienter Sportler ist von uns gegangen. 
 

Die Handballer des PSV Bork und des Handballkreises Hellweg trauern um Heinz Lilge der am Freitagmor-
gen, 11.02.2011, unerwartet nach kurzer schwerer Krankheit im Alter von 82 Jahren verstarb. 
Der Handballsport begleitete den Verstorbenen sein Leben lang und noch im Krankenbett beschäftigte er 
sich mit dem PSV und der Zukunft des Regional/WHV und Landesverbandes/HVW.  
 

Schon als Jugendlicher kam er in seinem schlesischen Heimatort Brieg zum Handball als aktiver Spieler 
und wurde gelegentlich mit der Spielleitung eines Spieles beauftragt. Nach dem Krieg fand er in Alstedde 
seine neue Heimat. Im Mai 1947 schloss er sich dem damaligen SV und späteren PSV Bork an. „Da mich 
die Spieler gut aufgenommen haben, bin ich dort geblieben“ schrieb er einmal in einem Rückblick. Neben 
seiner aktiven Zeit als Spieler bis 1955 entdeckte der in einer Gießerei in Lünen tätige Borker auch sein 
Interesse an der Schiedsrichterei. Ab 1949 ließ ihn die Aufgabe mit der Pfeife nicht mehr los. In den über 
60 Jahren dürften mehr als 6000 Spiele von der Oberliga bis zur untersten Jugendklasse unter seiner Lei-
tung durchgeführt worden sein. Auch etliche internationale Begegnungen waren darunter.  
Kaum jemand dürfte den Wandel im Handball so mit erlebt haben, wie Heinz Lilge. Angefangen zu Feld-
handballzeiten mit dem Handballkreis Lüdinghausen, der in den Handballkreis Kamen-Unna überging. Spä-
ter wurde daraus des Handballkreis Unna-Kamen-Werne der wiederum in den Handballkreis Unna über-
ging, der dann nach dem Zusammenschluss mit dem Handballkreis Hamm-Ahlen-Soest 2001 zum Hand-
ballkreis Hellweg wurde. 
Von 1960 bis 1994 war der PSVer als Kreisschiedsrichterwart oder stellvertretender Kreisschiedsrichterwart 
tätig. „Der Heinz mit dem Bleistift“ verstand es immer wieder, die anstehenden Spiele mit Schiedsrichtern 
zu besetzen. Aber auch um den Nachwuchs war er bemüht. Von 1970 bis 1981 leitete er die Schul-AG an 
der Hauptschule Wethmar und wenn in seinem Verein Not am Mann war, konnte man auf ihn zählen. Der 
Besuch der Schiedsrichterfortbildungen war für Heinz bis zum Schluss Pflicht. 
 Für seine großen Verdienste um den Handballsport wurde er bereits 1995 mit der goldenen Ehrennadel 
des Westdeutschen Handballverbandes ausgezeichnet.  
Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung ist am 24. Februar 2011 um 10 Uhr auf am Kommunalfriedhof in Alt-
lünen/Cappenberger Straße. 
Heinz Lilge war nicht nur ein Sportkamerad sondern auch für viele ein Freund. 
Ein Urgestein ist von uns gegangen.  
Wir in unserem Handballkreis werden ihn sehr vermissen und trauern mit seiner Familie.  
Heinz, wir werden dich nicht vergessen! 
 

Helmut Hubeny Günter Brinkis Franz-Josef Krampe 
Handballkreis Hellweg  

 
Rolf Heidinger Heinz Krampe 
Handballabteilung des PSV Bork 

Herausgeber: 
Handballverband Westfalen e.V. 
Strobelallee 56 
44139 Dortmund 

Bezirk Nord 
 
 
Bezirksschiedsrichterwart 
 
Neue Anschrift (Erinnerung) 
Ich möchte noch einmal daran 
erinnern, dass ich eine neue An-
schrift habe. 
Gregor Finkemeier,  
Steinstraße 57, 48301 Nottuln 

Bitte die Spielberichtsdurchschrif-
ten ab sofort nur noch an diese 
Anschrift. Inzwischen ist meine 
Festnetzrufnummer geschaltet. 
Sie lautet: (0 25 02) 2 28 91 52 
Die Mobilfunknummer hat sich 
nicht geändert. Allerdings bin ich 
am Dienstag-, Donnerstag- und 
Samstagvormittag bis 14.00 Uhr 
telefonisch nicht erreichbar. 

Finkemeier 
 



Handballkreis Hellweg  
 
Bei einer privaten Feier im Vereinsheim der Ahlener SG wurde Gastgeber Berni Recker vom Besuch dreier 
Herren vom Kreisvorstand des Handballkreises Hellweg überrascht. Kreisvorsitzender Helmut Hubeny, sein 
Stellvertreter Günter Brinkis und Kreisrechtswart Hartmut Haunert waren gekommen, um dem Gastgeber 
eine Auszeichnung zu überreichen. Für seine Verdienste um den Handballsport wurde Berni Recker vom 
Westdeutschen Handballverband die Silberne Ehrennadel verliehen.  
Bis zum Oktober des vergangenen Jahres lenkte der Ahlener Handballer und Kommunalpolitiker die Geschi-
cke der Ahlener SG als Abteilungsleiter. In den Vorgängervereinen SSV Westfalia Ahlen und Ahlener Spiel-
vereinigung war Berni Recker von 1948 bis 1983 aktiver Handballer. Seine in dieser Zeit gesammelte Erfah-
rung gab er von 1964 bis 1982 dem Nachwuchs als Trainer weiter.  
Über fünfzig Jahre, nämlich von 1957 bis zu seinem Rücktritt im Oktober war der Ahlener in den verschiede-
nen Funktionen tätig. Von 1957 bis 1959 als Leiter der Handballabteilung des SSV Westfalia Ahlen, danach 
von 1964 bis 1985 als Leiter der Handballjugendabteilung des SSV Westfalia Ahlen und später der Ahlener 
Sportvereinigung.  
Auch in die Arbeit des früheren Handballkreises Hamm-Ahlen-Soest wurde der Ahlener als Kreisjugendwart 
einbezogen. Deshalb ließen es sich Günter Brinkis und Hartmut Haunert nicht nehmen, dem langjährigen 
Weggefährten die Ehrung zu überbringen. Von 1968 bis 1984 lenkte er die Geschicke der Jugend als Kreis-
jugendwart.  

Damit ist die Funktionstätigkeit von Berni Recker 
noch nicht erschöpft. Während seiner Tätigkeit im 
geschäftsführenden Vorstand der SSV Westfalia, 
Ahlener SV und später Ahlener SG von 1968 bis 
2010 sowie als Leiter der Handballabteilung der 
Ahlener Sportvereinigung und später der Ahlener 
SG widmete er sich verschiedenen Projekten, un-
ter anderem dem Bau der Sporthalle. Aber auch 
bei seiner Tätigkeit als stellvertretender Bürger-
meister der Stadt Ahlen und als Landtagsabgeord-
neter lag ihm der Handball stets am Herzen.  

Krampe / Pressewart 

Hartmut Haunert, Günter Brinkis,  
Berni Recker, Helmut Hubeny (v.l.) 
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